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Amtlicher Teil
Bekanntmachung der Beschlüsse der Ortsbeiräte und Ausschüsse

nach § 46 Abs.5 und § 39 Abs. 3 BbgKVerf

Folgende Ortsbeiräte haben getagt:

Ortsbeirat Lübbenow 9. Sitzung am: 30.05.2018
Ortsbeirat Milow 18. Sitzung am: 28.05.2018
Ortsbeirat Trebenow 11. Sitzung am: 16.05.2018
Ortsbeirat Wolfshagen 15. Sitzung am: 29.05.2018

Die Niederschriften, Beschlussvorlagen und Informationsvorlagen der öffentlichen Sitzungen der Ortsbeiräte einschließ-
lich der dazugehörigen Anlagen und Begründungen können zu den Sprechzeiten im Fachbereich 3, (Zimmer 23) der 
Gemeinde Uckerland eingesehen werden.

Uckerland, den 12.06.2018

Matthias Schilling
Bürgermeister

Hinweis zur Datenschutz-Grundverordnung

Seit dem 25. Mai 2018 gilt die neue Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Dabei handelt es sich um 
eine Verordnung der Europäischen Union, mit der die Regeln für den Datenschutz europaweit vereinheitlicht 
werden. Aus dieser Verordnung ergeben sich nach den Artikeln 13 und 14 DS-GVO umfassende Informati-
onspflichten bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten. 

Da nahezu alle Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen mit der Gemeindeverwaltung in Kontakt treten, 
müssen personenbezogene Daten von uns verarbeitet werden. Um unserer Informationspflicht nachzukom-
men, werden Informationsblätter zu den einzelnen Datenverarbeitungsverfahren (Abgaben, Beiträge, Einwoh-
nermelde-, Gewerbe- und Standesamt) in der Gemeindeverwaltung ausliegen und auf unserer Homepage 
www.uckerland.de unter dem Menüpunkt „Verwaltung“ → „Informationspflicht DSGVO“ bereitgestellt.

Gemeindeverwaltung

Ende Amtlicher Teil
Impressum Amtlicher Teil
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Nichtamtlicher Teil

Informationen des Bürgermeisters

Anschrift: 

Fachbereich/Mitarbeiter 

Bürgermeister

Fachbereich 1

Arbeitsbereich 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Uckerland

Heute möchte ich Sie darüber informieren…

Wo kann ich was und bei wem
in der Gemeindeverwaltung erledigen…

Matthias Schilling
Bürgermeister der Gemeinde Uckerland

Gemeinde Uckerland
Lübbenow / Hauptstraße 35
17337 Uckerland 
( (039745) 861-0
( (039745) 861-55
* gemeinde@uckerland.de
:  www.uckerland.de 

Schilling, Matthias
( (039745) 861-10
* buergermeister@uckerland.de

Czarnowske, Anja
( (039745) 861-0
* czarnowske@uckerland.de

Dominik-Pfau, Gabriele
( (039745) 861-15
* dominik@uckerland.de

Glasow, Marleen
( (039745) 861-19
* glasow@uckerland.de

Groth, Carmen
( (039745) 861-16
* groth@uckerland.de

Köhlke, Sabine
( (039745) 861-28
* koehlke@uckerland.de

Bürgermeister

SB Sekretariat, Angelegenheiten des BM, Post, Internet, Eh-
rungen, Öffentlichkeitsarbeit, Beschaffungswesen, Amtsblatt, 
Maerker, Homepage

Personalangelegenheiten

Fachbereichsleiterin 1 sowie Öffentliche Ordnung und Sicher-
heit, Straßen, Straßenbeleuchtung, Winterdienst,
Baumkataster, Kita/Schule, Ausbildung

SB Kita/Schule 

SB Archiv, Schule 
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Fachbereich 2

Fachbereich 3

Kindertagesstätten

Grundschule Uckerland

Gemeindearbeiter

Gerhardt, Antje
( (039745) 861-13
* gerhardt@uckerland.de

Höppner, Siglinde
( (039745) 861-17
* hoeppner@uckerland.de

Nowottnik, Ingrid
( (039745) 861-24
* nowottnik@uckerland.de

Schröder, Michael
( (039745) 861-14
* schroeder@uckerland.de

Pechstein, Ivonne
( (039745) 861-24
* pechstein@uckerland.de

Mattukat, Rainer
( (039745) 861-12
* mattukat@uckerland.de

Dominik-Pfau, Gabriele
( (039745) 861-15
* dominik@uckerland.de

Borinski, Carmen
( (039745) 861-22
* borinski@uckerland.de

Groth, Carmen
( (039745) 861-16
* groth@uckerland.de

Sittig, Susanne
( (039745) 861-20
* sittig@uckerland.de

Herrmann, Angela
( (039740) 20415
* grundschule-werbelow@t-online.de

Lau, Enrico
( (0160) 90730818

Kita "Grashüpfer" in Jagow
Zimmermann, Ines
( (039853) 64870

Kita "Regenbogen" in Gneisenau
Ballin, Heidrun
( (039745) 20269

Kita "Uckerlandspatzen" in Werbelow
Trebbow, Brunhilde
( (039740) 20256

Fachbereichsleiterin 2 und Kämmerin sowie 1. weitere Stellver-
treterin des Bürgermeisters 

SB Steuern, Versicherungen, Wasser- und Boden

Kasse, Vollstreckung, Spenden, Lohnabrechnung, Registratur-
wesen (Vertragsregister)

EDV, Buchhaltung, Kasse, Spenden, Amtshilfe

Buchhaltung, Kasse, Spenden, Registraturwesen (Vertragsregi-
ster), Lohnabrechnung

Fachbereichsleiter 3 - allgemeiner Stellvertreter des Bürger-
meisters sowie Bauverwaltung, Wirtschaftsförderung, zentrale 
Verwaltungsangelegenheiten, allgemeines Rechtswesen, 
Datenschutzbeauftragter

Wohnungswesen, SB Kultur, Tourismus, Friedhöfe, DGH, Spiel- 
und Sportstätten, Grundstückswesen, Bauabrechnungen, 
Tageseinrichtung

SB Standesamt und EMA, Wirtschaftshof, Wahlen, Statistiken, 
Gewerbe 

SB Brandschutz 

Sitzungsdienst GV, OB, Ausschüsse, Aufwandsentschädi-
gungen, Anliegerbeiträge, Arbeitsschutz, Verwaltungsgebäude, 
Partnerschaften 

Schulleiterin

Gemeindevorarbeiter

Kita-Leiterin

Kita-Leiterin

Kita-Leiterin 
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Allgemeines

Frühlingstour der Senioren durch die Gemeinde Uckerland
Am 18.04.2018 fand erstmalig eine Frühlingstour der Senioren durch die Gemeinde Uckerland statt. Der Bus startete 
um 13.00 Uhr in Lübbenow. Jeder Teilnehmer wurde mit einem Glückskäfer begrüßt. Herr Schilling übernahm mit Er-
läuterungen und Erzählungen von den einzelnen Orten die Reiseleitung.

Die erste Station der Frühlingstour war eine Besichtigung und Käseverkostung der Bauernkäserei in Bandelow mit 
Frau Cordula Brauer.

Von Bandelow fuhren wir nach Wilsickow. Dort wartete auf dem Gutshof in Wilsickow selbstgebackener Kuchen und 
Kaffee. Für die Senioren wurden für eine Besichtigung die Türen der alten Bibliothek und des Trauzimmers im Guts-
haus geöffnet.
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Nach der Kaffeepause wurden die Senioren von unserem heimischen Busfahrer Ralf Lyko mit einem Ständchen auf 
seinem Jagdhorn überrascht.
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Die Fahrt ging anschließend weiter nach Wolfshagen. Dort wurden einige Denkmale besichtigt. Spannend sahen sich 
die Teilnehmer die Kopie des Tuchteppichs in der Wolfshagener Kirche an. Anschließend erfolgte ein kleiner Abste-
cher nach Amalienhof.
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Zum Abschluss besuchten wir die Heimatstube in Gneisenau, die liebevoll von Frau Ingrid Bartel eingerichtet wurde. Die 
Senioren waren begeistert von der zahlreichen Sammlung von alten Gegenständen und schwelgten in Erinnerungen.

Ein Dankeschön an Herrn Lyko für die unterhaltsame Fahrt sowie ein Dankeschön an Frau Cordula Brauer und Frau 
Ingrid Bartel für die Führungen.

Rundum war es eine schöne Tour, die allen sehr gefallen hat.
Gabriele Dominik-Pfau

Gemeindeverwaltung

Entwurf des Managementplans für FFH-Gebiet „Köhntoptal“ liegt vor.

Hinweise können bis zum 31. August 2018 gegeben werden.

Der Entwurf des Managementplanes sowie die dazu-
gehörigen Karten stehen zum Download bereit unter:

www.natura2000-brandenburg.de/projektgebiete/
uckermark/koehntoptal/berichte-karten/ 

Die Dokumente sind ebenfalls in gedruckter Form ein-
sehbar im Sekretariat in der Gemeindeverwaltung Ucker-
land, Lübbenow/Hauptstraße 35 in 17337 Uckerland. 

Hinweise und Anregungen zu dem Plan können bis zum 
31. August 2018 an die mit der Erstellung des Manage-
mentplanes beauftragte Arbeitsgemeinschaft Alnus/Pe-
schel/Szamatolski gerichtet werden:

Dr. Szamatolski + Partner GbR 
Herr Butzke und Frau Maaß
Brunnenstraße 181
10119 Berlin
FFH-MP@szpartner.de
Tel: 030 / 2808144
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Kinder- und Jugendarbeit

Arbeitseinsatz in der Kita „Uckerlandspatzen“

Ein herzliches Dankeschön an die Eltern, die sich für einen 
Arbeitseinsatz in der Kita „Uckerlandspatzen“ Zeit genom-
men haben. In Zusammenarbeit mit den Erziehern führten 
sie am späten Nachmittag Verschönerungsmaßnahmen 
im Außenbereich sowie kleine Reparaturarbeiten durch.

Ganz besonders bedanken wir uns bei Frau Flemming, 
die wunderschöne Rosen und andere Pflanzen für unsere 
Blumenschale sponserte. 

Die Kinder waren am nächsten Tag von den bunten Anstri-
chen sehr begeistert

Das Team der „Uckerlandspatzen“
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10 Jahre Kneipp Kita Regenbogen Gneisenau

„Das Beste, was man gegen eine Krankheit tun kann, 
ist etwas für die Gesundheit zu tun.“

Sebastian Kneipp

Nun schon seit 10 Jahren praktizieren die Kinder und die 
Erzieher der Kita „Regenbogen“ viele Anwendungen zur 
Gesunderhaltung von Körper, Geist und Seele. Neben den 
täglichen Wasseranwendungen, mittäglichen Ruhepha-
sen, viel Bewegung und gesunder Ernährung setzen wir 
immer wieder neue Ideen und Anregungen um.

So war der Geburtstag von Sebastian Kneipp am 17. Mai 2018 ein ganz besonderer Tag. Die Kinder freuten sich schon 
sehr auf viel Bewegung und neuen Herausforderung. Mit einer Wanderung zum Lemmersdorfer Park und lustigen Kreis- 
und Bewegungsspielen verbrachten wir den Vormittag. Auf dem Spielplatz waren die Kinder auf der Sledge - Line, auf 
der Hüpfburg und beim Seilspringen gefordert.

Wassertreten Taulaufen
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Anfang Mai bot sich die Möglichkeit an einer Kräuterkunde 
rund um die Kita „Regenbogen“ teilzunehmen. Dies nutzten 
die Erzieher und andere Interessenten. Die Gruppe von 11 
Teilnehmern frischte ihr Wissen über Kräuter auf und lernte 
Neues dazu. Vom Löwenzahn über Gänseblümchen bis hin 
zum Spitzwegerich gab es Hinweise zum Haltbar machen 
und deren Verwendung mit Rezepten zum Ausprobieren. 
In der Küche wurde aus den gesammelten Kräutern und 
Blüten sowie aus weiteren Zutaten wie Kartoffel, Zwiebeln 
und Joghurt ein leckeres 3-Gänge-Menü gezaubert.

Ende April fuhr Frau Barten zu einer umfangreichen Fort-
bildung in die Kneipp-Kita der AWO nach Bernau. In einem 
40-stündigen Programm wurden sie hier als vom Kneipp-
Bund anerkannte Gesundheitserzieherin ausgebildet. Sie 
brachte uns interessantes Material, neuste Erkenntnisse 
und praktikable Ideen mit. Alle fünf stattlich anerkannten 
Erzieherinnen der Kita „Regenbogen“ in Gneisenau sind 
nun auch vom Kneipp-Bund anerkannte Gesundheitser-
zieherinnen. So werden wir auch in den nächsten Jahren 
die wertvollen gesundheitlichen Aspekte nach Sebastian 
Kneipp mit den Kindern weiterhin anwenden und umsetzen.

Die Erzieherinnen der Kita „Regenbogen“
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Höhepunkte in der Kita Grashüpfer

Waldwoche

Klettern, toben, essen, lernen und schlafen - alles im Wald. Eine tolle Erfahrung für die Kinder. Vielen Dank an alle 
Eltern und die vielen fleißigen Helfer.
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Kindertag

An diesem Tag überraschte uns Veith Schmidt aus Bandelow mit seinen kleinen Kaninchen und unsere Praktikantin, 
Marlene Ach, mit einer Schildkröte. Die Hüpfburg war immer gut besucht.

Kremserfahrt

Mit einem geschmückten Kremserwagen und gut gelaunten 
Kindern ging es los. Die Fahrt wurde nicht langweilig, es 
wurden viele Lieder gesungen, die Stimmung war toll. 
Vorbei an vielen Feldern und Wohnorten unserer Kinder 
wurde in Lemmersdorf erst einmal Obstpause gemacht. 
Herr Muchow hatte für jedes Kind eine Überraschungstüte 
mit Trinken, Keksen und Bonbons vorbereitet.

Danach erkundeten wir den Park und sogar die Teufelskuh-
le. Die Zeit verging viel zu schnell. So sind wir über Kleisthöh 
und Fahrenholz zurück nach Jagow gefahren. Alle waren 
sich einig, so eine Fahrt würden wir gern wiederholen.

Die Kinder und Erzieher bedankten sich mit einem Lied bei 
Herrn Muchow für diesen schönen Ausflug.

Die Erzieherinnen der Kita „Grashüpfer“
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1. Juni - Kindertag

Spiel und Spaß steht jedes Jahr als Motto für den Kindertag 
in der Kita „Regenbogen“ in Gneisenau.

Am Vormittag haben sich die Kinder beim Büchsen werfen, 
Elefantenfüße rennen, Sledge-Line, Seifenblasen und der 
Hüpfburg ausprobiert

Ein Höhepunkt war für die Kinder das Pony reiten. Frau 
Scholer aus Karlstein kam mit ihren Pferden zu uns in die 
Kita. Vielen Dank dafür!

Mit einem Programm am Nachmittag begrüßten die Kinder 
ihre Eltern, Großeltern und Gäste. Nach Kuchen, Eis und 
Gegrilltem kam zum Abschluss des Tages das Puppenthe-
ater Lampion aus Funkenhagen. Der Puppenspieler fas-
zinierte die Kinder mit dem Stück, der gestohlene Schatz.

Am Ende des Tages waren alle Kinder glücklich. Wir bedan-
ken uns noch einmal bei allen Helfern, der Familie Vahle 
für die Hüpfburg, den Gemeindearbeitern für den Auf- und 
Abbau, den Kuchenbäckern, den Grillmeistern, sowie bei 
den Sponsoren, die uns Getränke und Eis zur Verfügung 
gestellt haben.

Jasmin Habig
Kita Regenbogen
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So ein Zirkus – Manege frei

Alles ist in Bewegung beim Tag der offenen Tür in der Kita „Uckerlandspatzen“.

Mit diesem Thema beschäftigten sich die Kita und Hort-
kinder unter Anleitung der Erzieher. Daraus entstand ein 
Forscherprojekt, welches wir gemeinsam am 1. Juni vor-
stellten.

Von der Eintrittskarte bis zum Leierkasten hatte unser 
Zirkus alle Attraktionen, die die Kinder selber zeigen und 
vorstellen konnten.
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Artisten, Jongleure, Pferde, Löwen, Tauben, Feuer- 
spucker, Zauberer, Schlangenbeschwörer und Clowns 
begeisterten die Zuschauer mit tollen Kostümen in einer 

Die Tauben von Familie Moll und ein Konfettiregen been-
deten die Vorstellung. Eine Schlange von Familie Rehberg 
konnte beobachtet werden.

Bei Popcorn, Zuckerwatte, Eis, Kaffee und Kuchen klang 
der Tag fröhlich aus.

Die Kinder und Erzieher bedanken sich ganz herzlich bei 
den Sponsoren, den Gemeindearbeitern, den Eltern und 
allen fleißigen Helfern, die uns bei der Umsetzung unseres 
Programms unterstützten.

Das Team der „Uckerlandspatzen“

eigens erstellten Manege.
Hier war wirklich alles in Bewegung und es gab viel 
Applaus.
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Aus den Ortsteilen

Die Milower Kinder und ihre Nestschaukel 

Es hat lange gedauert, die Milower fühlten sich schon 
allesamt verschaukelt, weil im Haushalt der Gemeinde 
Uckerland in all den Jahren, sich kein Tausender fand, um 
den Kindern des Ortes eine Nestschaukel zu kaufen und 
diese auch aufzubauen. Dann fügte es sich – und es war 
endlich soweit, nachdem monatelang die einbetonierten 
Träger allerlei Gutes versprachen und eine Absperrung 
darauf hoffen lies, dass sie eines Tages entfernt werden 
könnte. Die Gemeindearbeiter hatten soweit alles präzise 
eingemessen, der Technisch Überwachungsverein fand 
das alles ganz prima, gab Brief und Siegel – und dann 
kam sie!!

Bei strahlendem Sonnenschein und einem Großaufgebot 
an kleinen Kindern und deren Eltern wurde sie einge-
hängt, dann noch mal alles überprüft – und dann gab es 
erstmal eine kurze, launische Rede vom Ortsvorsteher, 
Herrn Hans-Werner Brandau, der betonte, dass mit der 
Nestschaukel ein weiteres Sport- und Spielgerät auf dem 
Dorfanger platziert ist und somit die Kinder von Milow und 
Jahnkeshof sich daran erfreuen können.
Er dankte der Gemeinde und den Gemeindearbeitern für 
ihren Einsatz recht herzlich.
Gleichzeitig machte er darauf aufmerksam, dass alle Nut-
zer mit den Geräten sorgsam umgehen sollten, damit diese 
noch lange erhalten bleiben und viele Kinder erfreuen. 

Und weil sie‘s gar nicht erwarten konnten, die Kinder, alle 
waren sie zugleich in die Nest-schaukel gekrabbelt, hatten 
sie vergessen, jenes Kind zu benennen, das jetzt mit dem 
Schaukeln beginnen sollte, von außerhalb der Schaukel.

Doch da kam doch gleich der Schaukelhelfer ins Bild und 
gab die ersten, kraftvollen Schwingungen an Schaukel und 
Kinder weiter, noch ehe denn das Flatterband richtig auf 
die Seite geräumt war. 

Ob dieser anstrengenden Taten, wurden die Gemeindear-
beiter, nach getaner Tat, gleich zu einem Schaukel-Bierchen 
eingeladen um dieses Ereignis würdig zu begehen. Kommt 
ja nicht alle Tage vor, dass für die Kinder in Uckerland so 
was Feines installiert wird!   

Nun schaukeln sie also, unsere Kinder. Eine herrliche Er-
gänzung zum anderen Spielgerät, das schon seit langem 
auf dem Spielplatz des Dorfplatzes steht. Und wenn sich 
denn ein paar Erwachsene finden, die auch mal, ganz 
heimlich und unbeobachtet und jeder nur einzeln, sich in 
die Schaukel setzen, um Kindheitsträume noch mal zu träu-
men – na ja, dann eben auch die, die einmal Kinder waren!    

Fritz Gampe
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Bepflanzung des Kreuzweges Jagow/Bandelow 

Das Wahlversprechen unseres Bürgermeisters Herrn 
Schilling, den Ausbau der Landwege zwischen den Dörfern 
voranzubringen und die Kultur, die Wirtschaft und den Tou-
rismus zu fördern, habe ich aufgegriffen und die Umsetzung 
in meinem Berufsfeld mit initiiert. Dabei ist es mir wichtig, die 
reichlich vorhandenen gemeindeeigenen Flächen an den 
Wegen mit Baumreihen, Alleen oder Hecken zu bepflanzen 
bzw. zu ergänzen. Damit werden diese Wege für uns als 
Bewohner der Dörfer und für die zahlreicher werdenden 
Touristen, vor allem Fahrradfahrer und Wanderer erleb-
barer und können der aktiven Erholung dienen.

Gleichzeitig sind sie Landmarken und haben eine Schutz-
funktion für die angrenzenden Agrarflächen, in denen die 
Feldhecken in unserer Gemeinde heute fast vollständig 
verschwunden sind. Unsere Altvorderen haben sie nicht 
umsonst angelegt und wussten um ihre positive Wirkung 
für das Feld und haben sie auch genutzt. Daran hat sich bis 
heute nichts geändert, im Gegenteil im Rahmen der Klima-
veränderung sind sie sogar noch wichtiger geworden um 
ein Kleinklima zu schaffen und das Wasser in der Region 
zu halten. Das Institut für Klimafolgenforschung in Potsdam 
sagt unserer Gegend ansonsten eine Versteppung voraus.

Aus diesem Grunde hatte ich bereits im vergangenen Jahr 
in den Ortsbeirat Jagow einen Vorschlag eingebracht, mit 
der Bepflanzung des Kreuzweges, einer Querung der 
Kreisstraße zwischen Jagow und Bandelow, zu beginnen.

Am 27.03.2018 wurde dann beschlossen, mit der Be-
pflanzung des Kreuzweges und der Ortslage Jagow zu 
beginnen. Dazu gab es auch eine Abstimmung mit dem 
anliegenden Landwirt.
Da die Gemeinde für die Pflanzung kein Geld in den 
Haushalt eingestellt hatte und Ausgleichsgelder über den 
Kreis ebenfalls nicht zur Verfügung standen, entschied ich 
mich, die von mir angezogenen Bäume (Linden, Ulmen 
und Hainbuchen) zur Verfügung zu stellen. Es waren zehn 
an der Zahl.

Am 12.04.2018 um 7.00 Uhr war es dann endlich so weit. 
Unter Beteiligung der Gemeindearbeiter Enrico Lau, Tho-
mas Wendt und Volkmar Dethloff, samt deren und meiner 
Technik, wurden die Pflanzgruben 1 x 1 Meter ausgehoben 
und gemeinsam zwei Bäume gepflanzt. Die übrigen Bäu-
me samt Anbindung und Stammschutz wurden von mir in 
den Abendstunden in die Erde gesetzt, angegossen und 
werden bei der Witterung weiter mit Wasser versorgt und 
gepflegt.

In meinem Garten ziehe ich weitere Bäume für die Be-
pflanzung an den Wegen an. Das kann jedoch nur ein 
Anfang sein. Ich wünsche mir von den Bewohnern unserer 
Gemeinde weitere Unterstützung für diese sehr wichtige 
Angelegenheit von der wir am Ende alle etwas haben.

Genauso sollte sich die Gemeinde engagieren und Mittel 
zur Verfügung stellen. Gemeindeeigene Bäume wurden 
in den letzten 15 Jahren genug gefällt, aber kaum etwas 
nachgepflanzt.

Ich bitte die Bewohner von Uckerland mich zu unterstützen 
und sich bei mir unter folgenden Kontaktdaten zu melden: 

Olaf Ringk
Jagow 9
17337 Uckerland
Tel: 0170 / 90 15 185

Vielen Dank!

Olaf Ringk
Dipl. Gartenbauingenieur
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Kinder- und Familienfest in Wilsickow am 27.05.2018

Auch in diesem Jahr konnten sich die Kinder auf eine tolle 
Kindertagsparty in Wilsickow freuen. Von den „WilMi’s“, ei-
ner Gruppe des SV Wilsickow, wurde diese schon viele Wo-
chen vorher geplant. Viele Aufgaben waren zu erledigen. 
Auf dem Rodelberg wurde die Wasserrutsche vorbereitet, 
neue Spiele entwickelt und gebaut, die Platzgestaltung 
und Versorgung besprochen sowie viele fleißige Helfer und 
Kuchenbäckerinnen gesucht. Firmen aus dem Umland wur-
den angesprochen und um Unterstützung gebeten. Aber 
alles lief wie am Schnürchen - kein Wunder bei diesem 
lustigen und tatkräftigen Organisationsteam um Steffen 
Barnekow und Marcel Scheiwe.
Und dann war es endlich soweit. Grasgrüne T-Shirts an 
und Strohhut auf. So war das Organisationsteam für alle 
auf dem Platz gut erkennbar. Bei bestem Sommerwet-
ter startete die Kindertagsparty auf dem mit Strohballen, 
Zelten und Spielstationen ausgestatteten Gelände der 
Agrargenossenschaft Wilsickow-Milow. Ab 10 Uhr hatten 
Jacqueline Barnekow und Christine Wernicke alle Hände 
voll zu tun, denn die Kinder holten sich ihre Laufzettel für 
die Spielstationen ab. Name, Alter und schnell noch die 
Größe und schon waren die Stationen umlagert. Am Ende 
waren 120 Laufzettel verteilt.
Bei Maik und Mandy Mittag konnten die Kinder Punkte beim 
Angeln gewinnen. Zünftig aus einem Boot heraus wurden 
aus einem flachen Wassergraben Magnetfische geangelt. 

Das schafften auch die ganz Kleinen. Daneben betreuten 
Vivienne Barnekow und Anja Krüger ein Geschicklich-
keitspiel. Mit einer Kugel wurde über ein Loch-Labyrinth 
jongliert. So schwierig es dem Ziel entgegen auch wurde, 
aber auch dies erreichten Kleine wie auch Große meister-
haft. Die Brauserutsche wurde von Ortsvorsteher Henri 
Wernicke betreut, der viel Spaß dabei hatte, die Kinder 
anzufeuern. Der Ninja-Parcours, der von Andre Nagel, Nor-
man Schelski, Marcel Scheiwe und Cindy Wegener sowie 
Nicole Scheiwe betreut wurde, beeindruckte die Kinder und 
Väter sehr. Die Kinder fanden es sehr aufregend, diesen 
Parcours mit Netz, Seilrutsche, Balancestrecke und Seil-
zug zu meistern und freuten sich, wenn sie am Ende auf 
den roten Buzzer schlagen konnten. Beim Team Heinfried 
Sommer und seinen Helfern vom Strasburger Schützenver-
ein konnten die Kinder das Laserschießen ausprobieren. 
101 Kinder haben am Schießwettbewerb teilgenommen, 
erzählte uns Heinfried Sommer. Das Laserschießen fand 
sehr großen Anklang bei den Kindern. Auch die Ortswehr 
Bandelow unterstützte die Kindertagsparty in Wilsickow 
und so drehte Friedhelm Brauer manche Extrarunde mit 
der schönen großen roten Feuerwehr - strahlende Augen 
bei den Kleinsten.
Aber so viel Spiel und Spaß machte auch hungrig. Der Grill, 
von Reimo Steinberg, Marco Haupt und Michelle Geier be-
treut, war dicht umlagert. Auch die Getränke-Mädels Magrit 
Nagel und Astrid Kornstädt hatten alle Hände voll zu tun 
und boten zusätzlich leckere Fruchtbowlen an. Die Kinder-
bowle mit Ananas war schnell ausgetrunken, aber auch die 
Bowle für die Erwachsenen aus Kirschen und eisgekühlten 
Himbeeren schmeckte sehr erfrischend. Am Kuchenstand 
sorgten Jenny Buse und Mary Ritzki dafür, dass auch 
jedes Kinder sein Gratis-Eis bekam. Übrigens, um 16 Uhr 
waren die 15 Kuchen restlos alle und wurden sehr gelobt. 
Ein großes „Dankeschön“ an die Kuchenbäckerinnen für 
ihre Unterstützung. Der Erlös aus dem Verkauf von Kaffee 
und Kuchen kam dem Jugendwart der Jugendfeuerwehr 
Milow-Wilsickow Ronny Zühlke und seiner Kindertruppe zu 
Gute. Die Freude darüber war groß!
An dieser Stelle möchten wir gerne den Helfern, die im 
Hintergrund wirkten, recht herzlich danken, allen voran 
den Kameraden der Ortswehr Milow: Stefan Schetzior, 
Christian Schmidt, David Guske, Kai Neugebauer und 
Max Wäsch, die die Parkplatzabsicherung übernahmen 
und somit erste Ansprechpartner auf dem Festplatz waren. 
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Keine leichte Aufgabe bei praller Hitze den ganzen Tag 
aufrecht zu stehen. Vielen Dank auch an Steffen Barnekow 
und Rene Postier, die immer zur Stelle waren, wenn noch 
etwas organisiert oder rangeschafft werden musste. Am 
Ende des Tages hatten beide auf ihren Fitnessuhren 12 
km Laufleistung zu buche stehen. Vielen Dank an Robert 
Andrey, der das Fest musikalisch umrahmte und für eine 
hervorragende Akustik auf dem Platz sorgte.
Aber es gab noch viel mehr zu erleben. Beim Kinderschmin-
ken verwandelten Michaela Gresch und Susanne Schulz 
die Kinder in bunte Schmetterlinge, kleine Mäuse, lustige 
Tiger oder niedliche Blumen. Beim großen Zorbingball, 
der von der Agrargenossenschaft Wilsickow Milow zur 
Verfügung gestellt wurde, konnten die Kinder ihren Mut 
beweisen. Wer klettert rein und rollt damit über die Wiese? 
Hier half Gabi Schetzior ganz spontan und sicherte die 
Betreuung ab. Gerne tanzten die Kinder bei der Dance 
Animation gemeinsam mit Mary Ritzki oder probierten 
das Ponyreiten bei Steffi Hartig. Auch die Hüpfburg der 
Gemeinde Uckerland und der Pagel Innenausbau GmbH 
waren trotz der heißen Temperaturen stets umlagert. Das 
Fest rundeten Kathis Nähkram, Holzwurm Alexander und 
Renates Imbiss aus Papendorf ab. Vielen Dank, dass Ihr 
da wart.
Sehr gefreut haben wir uns auch, dass die 1. Rapsblüten-
königin der Gemeinde Uckerland, Milena Schimske aus 
Güterberg, unser Fest besuchte und gerne bereit war, bei 

der Tombola als Glücksfee mitzuwirken. Als Hauptpreise 
gab es dieses Jahr bei der Tombola 3 wasserfeste Blue-
tooth-Lautsprecher zu gewinnen und auch das spontan 
von einem Ehepaar aus Wilsickow gestiftete 24er-Kinder-
fahrrad wurde von der Rapsblütenkönigin verlost und ging 
nach Werbelow zu Familie Kneitz.
Mit Spannung wurde dann die Siegerehrung erwartet. Bei 
jeder einzelnen Spielstation waren tolle Preise zu gewin-
nen. Kein Kind ging ohne Preis nach Hause, denn es waren 
auch genügend Trostpreise für alle vorhanden.
Und dann ging es endlich auf die Wasserrutsche. Schnell 
hatten alle Badesachen an oder die Sachen aus und schon 
rutschten alle die Wasserrutsche hinunter und landeten 
dieses Jahr in dem extra dafür ausgebauten Auslaufbe-
cken. Das war richtig toll. Auch die „WilMi’s“ wurden dabei 
ordentlich nass. Egal, denn die Wasserbombenschlacht 
folgte noch. Hierfür hatte Rene Postier extra eine Befüllsta-
tion gebaut, mit der die Mädels aus dem Organisationsteam 
an mehreren Abenden insgesamt 6000 Wasserbomben 
befüllen konnten.
Wahnsinn - und keine leichte Arbeit. Die Wasserbomben-
schlacht war auch dieses Jahr wieder der Höhepunkt. 
Gemeinsam mit den Kindern stürzten sich die „WilMi’s“ 
vom SV Wilsickow in die Schlacht, waren am Ende klitsch-
nass und freuten sich über dieses gelungene Kinder- und 
Familienfest.
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• Jagdgenossenschaft Wilsickow
• Jagdgenossenschaft Milow
• Agrargenossenschaft Wilsickow - Milow
• Andy Steinberg aus Berlin
• Sanitär Ninnemann & Postier GmbH
• Dana Zastrow, Ärztin aus Wollin
• Raiffeisen Baumarkt Strasburg
• ATS René Schöttler Strasburg
• Bauservice Norman Schelski
• Trockenbau & Bautenschutz André Nagel
• Christine Wernicke
• Thomas Steinberg GmbH Milow
• Baugeschäft Marcel Scheiwe
• Schützenverein Strasburg
• Bauservice Maik Mittag, Lübbenow
• Busse Kamine Strasburg
• Bauschlosserei Volker Tabbert, Strasburg
• Fotografie Uckermark - Jacqueline Barnekow 
  Wilsickow
• Ortsbeirat Milow
• Matthias Schilling

• Gemeinde Uckerland (Hüpfburg/  
  Gemeindearbeiter)
• Sanitärinstallationen Behlke, Mildenitz
• Trockenbau & Bodenleger Remo Schelski, 
  Wolfshagen
• Bauservice Maik Bartsch
• „Garage26“ aus Milow
• ISC Global GmbH, Jatznick
• Adler Apotheke D. Vetter Strasburg
• Zimmerei Horst Ritzki, Wilsickow
• Gutshof Wilsickow
• Robert Andrey, Milow
• Dachdeckermeister Rainer Wieczorek, Wismar
• VR Bank Uckermark-Randow e.G, Prenzlau
• Steffen Pagel Innenausbau, Rothemühl
• Stadtwerke Prenzlau | UckerStrom®
• Nicole Scheiwe
• Team Heinfried Sommer, Güterberg
• tausendschön-Einrichtungen, Woldegk
• Getränkehandel Sojka, Schenkenberg
• Gemeinde Schönfeld
• all die fleißigen Kuchenbäckerinnen

..... DANKE auch an alle anderen fleißige Helfer!

Wir freuen uns auf das nächste Kinder- und Familienfest in Wilsickow. 

Im Namen der „WilMi’s“ und 
der Kameraden der FFW Wilsickow

Christine Wernicke

Wir möchten uns recht herzlich bei unseren Sponsoren bedanken, die es uns ermöglichten, den Kindern dieses tolle 
Fest zu gestalten:
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Senioren auf großer Eisenbahnfahrt am 14. Juni 2018

Wenn große Jungs mit ihren großen Mädchen auf roman-
tische Eisenbahnfahrt gehen, dann dürfen sie sich wieder 
einmal so benehmen wie damals, ja, damals, als sie noch 
Schüler waren! Laut und kindisch und lustig und ein klein 
wenig ausgelassen waren sie, die Klubmitglieder des Se-
niorenklubs Milow, lediglich ihre Beweglichkeit war alters-
gemäß verhalten, sie turnten nicht mehr auf den Bänken 
herum, suchten hingegen die ruckartigen Bewegungen der 
Kleinbahn Schwichtenberg, festgeklammert am Sitz, heil zu 
überstehen. Zur Beruhigung der aufgewühlten Seelen gab 
es Prickelndes, vier Flaschen für 21 Teilnehmer, gekühlt! 
Natürlich wurde im 1. Klasse Wagen des Zuges der Sekt in 
Sektgläsern serviert, vom Manni akrobatisch aber vernäs-
sungsfrei eingegossen, von Margitta artistisch-liebreizend 
serviert. In Wagen der 2. Klasse hingegen wurde dasselbe 
Getränk in Plaste gereicht, Unterschiede müssen eben 
sein! Auch lief der Service in dieser Klasse nicht ganz ohne 
Vernässung ab, weil die Fahrt eben doch zu ruckartig verli-
ef, und das Service-Personal nicht so gut ausgebildet war! 

Ach so, ich vergaß zu sagen wer und wo und wie? 
Also: in Milow gibt es einen Senioren Klub, dessen Mitglie-
der sich regelmäßig zu aushäusigen Taten zusammenfin-
den. Am vergangenen Mittwoch ging es nach Schwichten-
berg, zur großen Fahrt auf der kleinen Schmalspurbahn! 
Eingestiegen sind die Teilnehmer im Hauptbahnhof zu 
Schwichtenberg, nachdem der Gruppenfahrschein für 
einundzwanzig Teilnehmer ausgestellt und bezahlt war. 
Dann ging‘s los: 30 PS aus drei Zylindern, dieselgetrie-
ben, rauschten die Senioren über die Schienen, kaum 
dass sie die Landschaft so richtig erfassen konnten. Doch 
plötzlich ein abrupter Halt – und noch viel schlimmer, der 
Zugführer persönlich lief an den Wagenfenstern vorbei 

nach hinten, dort wo der zweite Klasse Wagen war? War 
etwas vorgefallen? Gut das wir sachkundige Mitfahrende 
hatten, die uns Unerfahrene Erstfahrer beruhigten. „Der 
stellt nur die Weichen für die Rückfahrt!“ Sehr voraus-
schauend gedacht – denn zurück wollten wir allemal! Aber 
vorerst ging es weiter vorwärts! Die Stimmung stieg, es 
wurde das zweite Glas eingeschenkt und getrunken und 
dies zusammen mit frisch gepflückten Kirschen aus dem 
Hause Hans-Werner und Susanne Brandau. Ein wahrhaft 
typischer Senioren-Aperitif, denn wir waren inzwischen in 
Uhlenhorst angekommen, einer ausgedehnten Bahnhofs-
anlage die für uns kulinarisch bestückt worden war! Diese 
aufregende Fahrt hatte eben Kräfte gekostet und erst das 
viele Lachen dabei! Also wurde kräftig-Deftiges bestellt, es 
gab drei Sorten von Würstchen und Kuchen und Bier und 
allerlei. Die Stimmung stieg noch mal um ein paar Grade, 
was angesichts des Wetters nicht schadete. 

Zum Schluss gab’s noch ein Erinnerungsfoto mit allen 
und dazu die Schmalspurbahn, jetzt mit angehängtem 
Nutzlastwagen. 

Dann waren wir alle wieder in Milow – doch es gab eine 
Fortsetzung: Familie Horst und Ingrid Schilling hatten zu 
einem Absacker eingeladen, dabei waren wir doch schon 
mehr oder minder abgesackt! Nichts da! Es traf sich eine 
feine Gruppe zur Nachbesprechung der Schmalspurfahrt 
und zur politischen Diskussionsrunde – so wie es sich 
eben in Milow gehört! Da wurden wieder die Weichen für 
die Zukunft gestellt – na eben, wie bei der Schmalspur!

Fritz Gampe 
Milow
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Feuerwehr

25. Ausscheid der Gemeindefeuerwehr Uckerland in Wilsickow
Mit dem traditionellen Ummarsch der Ortsfeuerwehren der Gemeinde Uckerland wurde auch der 25. Ausscheid der 
Gemeindefeuerwehr Uckerland am Sonnabend, den 26.05.2018 in Wilsickow eröffnet.

Der Bürgermeister Matthias Schilling, die Rapsblütenkönigin Milena Schimske und die Vorsitzende der Gemeindevertre-
tung Ilsa-Marie von Holtzendorff führten neben dem Gemeindebrandmeister Dirk Schmidt und dem Gemeindejugendwart 
Adrian Westphal den Zug an.

Mit großem Sirenengeheul ging es zum Sportplatz, wo die 
Kameradinnen und Kameraden Aufstellung nahmen. 
Der Bürgermeister Matthias Schilling und der Gemeinde-
brandmeister Dirk Schmidt begrüßten die Ortswehren, die 
Jugendfeuerwehren und den Gast Herrn Einhard Brosinski 
als stellvertretender Kreisbrandmeister.
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In diesem Jahr gingen 7 Mannschaften der Aktiven und 4 Mannschaften der Jugendfeuerwehr an den Start. Alle fanden 
auch in diesem Jahr sehr gute Wettkampfbedingungen vor.

Die Kameraden und freiwilligen Helfer der Ortswehr Wilsickow hatten den Sportplatz für einen zügigen Ablauf der 
Wettkämpfe sehr gut vorbereitet.
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Alle Teilnehmer waren mit großem Elan dabei und gaben 
ihr Bestes.
Folgende Reihenfolge in der Platzierung ergab die Auswer-
tung der Wettkämpfe der Aktiven: Gesamtwertung:

In der Gesamtwertung lag die Ortswehr Güterberg auf 
dem 1. Platz, vor der Ortswehr Wolfshagen 2. Platz und 
der Ortswehr Hetzdorf 3. Platz. In der weiteren Platzierung 
folgten Bandelow, Nechlin, Wilsickow und Trebenow.

Der Wanderpokal des Bürgermeisters ging somit an die 
Kameradinnen und Kameraden der Ortswehr Güterberg.

Die Gesamtwertung bei der Jugendfeuerwehr ergab 
folgendes Ergebnis:

1. Platz Güterberg
2. Platz Hetzdorf/Bandelow
3. Platz Nechlin
4. Platz Milow/Wilsickow

Der Wanderpokal des Bürgermeisters ging an die Jugend-
wehr Güterberg.

• Klaus-Heinrich Lienau, 
• Andre Taubert, 
• Jagdgenossenschaft Lemmersdorf,
• Pflanzenanbau - Hof Fichtner (Wenke Möllhoff)
• Iris Hermann und Reinhard Kurzhals,
• Agrargenossenschaft e.G. Wilsickow-Milow,
• Dr. med. Cornelia Schuart,
• ENERTRAG AG, 
• Landbetriebsgesellschaft Wolfshagen GmbH,
• Milchviehbetrieb Wolters GmbH,
• Notus energy Wind GmbH,
• TANDEM Investitions- und 
 Beteiligungsgesellschaft,
• WindBauer Gmbh,
• Landwirtschaftsbetrieb
 Fulbrecht/Steinberg/Sprossmann GbR,
• Mineralölhandel Glaser Transport und
 Dienstleistungs GmbH,
• Straßen- und Winterdienst Service S. Collier
• Gärtnerei Graunke GbR,
• Gebäudeservice Zabel,

• Heizungsbau Freitag,
• Helga u. Josef Menke GbR,
• Landwirtschaftsbetrieb Carsten Rabe,
• Stadtwerke Prenzlau GmbH,
• Matthias Schilling,
• MV Systems Ch. Mundt & T. Künzel GbR,
• Agrar Westerbeek GmbH,
• Dein Autozentrum Woldegk GmbH,
• Henry Eichel,
• Gut Werbelow,
• Haustechnik Strasburg GmbH,
• Raiffeisen Handelsgesellschaft Strasburg mbH,
• Heinfried Sommer,
• Steinberg GmbH und
• Lothar Krause Heizung & Sanitärinstallation. 

Carmen Groth
Gemeindeverwaltung

Herr Schilling bedankte sich recht herzlich bei allen Sponsoren die die Ausrichtung des Ausscheides ermöglicht haben.
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Veranstaltungen

Es laden ein
Kulturverein Wolfshagen e.V.
und Ortsbeirat Wolfshagen
(Änderungen vorbehalten)

Freitag, 13. Juli

17:00 Uhr Partyspaß mit den MATROSEN IN LEDERHOSEN

14:00 Uhr großer Festumzug (Start Kirche) durchs Dorf 
mit Rosenkönigin und Schalmeien Rossow

15:00 Uhr SCHALMEIENKAPELLE ROSSOW

anschließend Tanz im Park mit der HIGH-LIFE-Discothek

anschließend Programm auf dem Festplatz im Lennépark

15:30 Uhr  TANZGRUPPE WOLDEGK

21:45 Uhr Fackelumzug (Start Bushaltestelle), Lagerfeuer
auf dem Haussee und großes Feuerwerk

19:30 Uhr Rosensingen in der Kirche mit der Singegruppe

16:00 Uhr Clown-Zauber-Show mit CLOWN HERZCHEN

14:30 Uhr Eröffnung, Festansprachen und Rosentanz

               und Stargast CHRISTIN STARK

Samstag, 14. Juli

ab 19:30 Uhr Tanz im Park mit der HIGH-LIFE-Discothek

16:00 Uhr Clown-Zauber-Show mit CLOWN HERZCHEN
15:30 Uhr  TANZGRUPPE WOLDEGK

14:30 Uhr Eröffnung, Festansprachen und Rosentanz
anschließend Programm auf dem Festplatz im Lennépark

15:00 Uhr SCHALMEIENKAPELLE ROSSOW

Freitag, 13. Juli
19:30 Uhr Rosensingen in der Kirche mit der Singegruppe

Samstag, 14. Juli

anschließend Tanz im Park mit der HIGH-LIFE-Discothek

21:45 Uhr Fackelumzug (Start Bushaltestelle), Lagerfeuer
auf dem Haussee und großes Feuerwerk

14:00 Uhr großer Festumzug (Start Kirche) durchs Dorf 
mit Rosenkönigin und Schalmeien Rossow

17:00 Uhr Partyspaß mit den MATROSEN IN LEDERHOSEN

               und Stargast CHRISTIN STARK
ab 19:30 Uhr Tanz im Park mit der HIGH-LIFE-Discothek

Eintritt Frei

Rosenfest Wolfshagen
       13. und 14. Juli 2018
Rosenfest Wolfshagen
       13. und 14. Juli 2018

Es laden ein
Kulturverein Wolfshagen e.V.
und Ortsbeirat Wolfshagen
(Änderungen vorbehalten)
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Sonstiges

Fahrplan "GeroMobil" Juli 2018
Tour 1x monatlich

Tour Datum Zeit
Pasewalk, Stadt
Belling

Dienstag
24.07.2018

09.00 - 10.30
10.45 - 11.30

Strasburg
Brietzig

Donnerstag 
26.07.2018

09.15 - 10.00
10.15 - 11.00

Die Gemeinde Uckerland sucht 

zum 01.09.2018 
befristet bis zum 31.08.2019 
eine pädagogische Fachkraft 

zum Einsatz in den Kindertagesstätten der Gemeinde 
Uckerland.

Die Gemeinde Uckerland ist Träger von drei Kinderta-
gesstätten mit verschiedenen Konzepten.

Die Fachkraft muss fachlich, persönlich und gesundheit-
lich geeignet sein.

Fachlich geeignete pädagogische Fachkräfte sind Fach-
kräfte mit der erworbenen Berufsbezeichnung staat-
lich anerkannte Erzieherin / anerkannter Erzieher oder 
Fachkräfte mit gleichwertigen und zugleich gleichartigen 
Qualifikationen.

Der Einsatz erfolgt in Teilzeit mit max. 30 Stunden/
Woche.  

Gemeinde Uckerland
Es gilt der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. 

Erwartet wird selbständiges Arbeiten, Verantwortungs-
bewusstsein, Zuverlässigkeit und Kreativität. 

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden nicht erstattet. 
Wird die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ge-
wünscht, wird gebeten, einen ausreichend großen fran-
kierten Umschlag beizulegen. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
entsprechenden Nachweisen bis zum 31.07.2018 an: 

Gemeinde Uckerland 
Frau Dominik-Pfau 
Kennwort: „Pädagogische Fachkraft“ 
Lübbenow/Hauptstraße 35 
17337 Uckerland 
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Pressemitteilung Elternbriefe des ANE
Starke Eltern in Brandenburg durch Elternbriefe 

Der Arbeitskreis Neue Erziehung e.V. setzt sich seit fast 
70 Jahren für die Interessen von Eltern ein und verteilt seit 
mehr als 60 Jahren die Elternbriefe, in Berlin und Branden-
burg seit einigen Jahren kostenlos. Die Elternbriefe enthal-
ten alle wichtigen Informationen, die Eltern benötigen, um 
ihr Kind in seiner Entwicklung zu fördern und liebevoll zu 
begleiten. Sie helfen in manchmal schwierigen Situationen 
den Überblick zu behalten und geben Anregungen zur 
Lösung von Problemen, die in jeder Familie vorkommen 
können und zur Entwicklung gehören. Das inhaltliche Spek-
trum reicht von Themen wie Ernährung, Pflege, Gesundheit 
über verschiedene Entwicklungsbereiche (Motorik, Spra-
chentwicklung, kognitive Entwicklung, Sozialverhalten) bis 
hin zu Fragen der Alltagsorganisation. Die Briefe greifen 
unterschiedliche Lebenslagen und Familiensituationen auf: 
Fragen Alleinerziehender werden ebenso thematisiert wie 
die von Paaren, getrennt lebenden Müttern und Vätern oder 
Patchwork-Familien, Eltern mit wenig Geld oder beson-
deren Belastungen werden angesprochen. Eltern werden 
ermuntert, sich miteinander auszutauschen, gegenseitig zu 
unterstützen und Unterstützung zu suchen. In den ANE-
Elternbriefen finden sie Adressen und Ansprechpartner, 

die weiterhelfen. Informationen und Anregungen kommen 
zum richtigen Zeitpunkt und passend zu den Fragen, die 
sich Eltern gerade stellen.  

Die Serie umfasst 46 Briefe von der Geburt bis zum achten 
Lebensjahr des Kindes. Sie sind kostenfrei und kommen 
einzeln, immer dem Alter des Kindes entsprechend, mit der 
Post zu den Eltern nach Hause  

Interessierte Eltern können das kostenfreie Angebot über 
die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue Erziehung 
e.V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.de, oder 
per Telefon 030-259006-35 bestellen. 

Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land 
Brandenburg wird gefördert durch das Ministerium für Ar-
beit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF). 

Sabine Weczera M.A. 
Elternbriefe Brandenburg

Elternbrief 1: 1 Monat: Früherkennungsuntersuchungen 
Ihr Kind ist da – wir gratulieren! 

Auch wenn Ihr Kind kerngesund ist und sich prächtig 
entwickelt – gehen Sie auf jeden Fall zu den Früherken-
nungsuntersuchungen. Für Babys und Kleinkinder sind ins-
gesamt zehn Untersuchungen vorgesehen. Mit ihrer Hilfe 
können Entwicklungsverzögerungen oder Behinderungen 
frühzeitig erkannt und behandelt werden. Außerdem sind 
sie eine gute Gelegenheit, Vertrauen zu einem Kinderarzt 
zu fassen, bevor der Nachwuchs tatsächlich einmal krank 
wird. Die ersten beiden „U´s“ hat Ihr Baby vermutlich schon 
im Krankenhaus erlebt; die dritte sollte in der vierten oder 
fünften Lebenswoche stattfinden. Im ersten Jahr folgen 
noch drei weitere, bei denen die körperliche und geistige 
Entwicklung des Kindes überprüft wird.  

Fragen Sie bei diesen Gelegenheiten ruhig nach, falls Sie 
etwas nicht verstehen. Und weisen Sie den Arzt darauf 
hin, wenn Ihnen selbst etwas auffällt, das Sie sich nicht 
erklären können. Lassen Sie sich auch über die Ernährung 
Ihres Babys informieren, besonders, wenn in Ihrer Familie 
Allergien, Asthma oder Hauterkrankungen vorkommen. 

• Sie können zu Hause einen Merkzettel schreiben, 
damit Sie all Ihre Fragen parat haben. 

• Rufen Sie den Kinderarzt ruhig auch zwischendurch 
an, wenn Sie etwas beunruhigt. 

• Sie sprechen nicht so gut Deutsch? Fragen Sie nach, 
ob ein Mitarbeiter in der Praxis übersetzen kann oder 
bringen Sie selbst jemanden mit. 

Weitere Themen im Elternbrief 1 sind: „Einander kennen 
lernen“, „Gemeinsam einen Rhythmus finden“, „Warum 
Babys schreien“, „Drei-Monats-Koliken“, „Wenn's mit dem 

Stillen mal nicht klappt“, „Unterstützung durch die Heb-
amme“, „Was ein Baby sonst noch braucht“, „Impfungen“, 
„Elternzeit“ und „Elterngeld“. 

Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land 
Brandenburg wird gefördert durch das Ministerium für Ar-
beit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF).  

Interessierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises 
Neue Erziehung e. V. www.ane.de, oder per Email an 
ane@ane.de, über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita 
oder per Telefon 030-259006-35 bestellen. Die Elternbriefe 
kommen altersentsprechend bis zum 8. Geburtstag in 
regelmäßigen Abständen nach Hause, auch für Geschwi-
sterkinder.

Sabine Weczera M.A. 
Elternbriefe Brandenburg



29Nr. 07/2018 Amtsblatt der Gemeinde Uckerland

Datum Veranstaltung Ort
13./14.07.2018 Rosenfest Wolfshagen
14.07.2018 Flohmarkt Hetzdorf
14./15.07.2018 Rosentage

(Rosenhof Flemming)
Karlstein

01.09.2018 Tanz Hetzdorf
08./09.09.2018 Tag der offenen Gärten Uckerland
09.09.2018 Tag des offenen

Denkmals
Uckerland

29./30.09.2018 Kürbisfest
(Rosenhof Flemming)

Karlstein

03.10.2018 Lagerfeuer mit
Tanz im Freien

Fahrenholz

03.10.2018 Herbstfest und Tag der 
deutschen Einheit

Milow

10.10.2018 Herbstfest der Senioren Uckerland
30.10.2018 Halloween Trebenow
15.11.2018 Kultur-Leseabend Milow
30.11.2018 Jahreshauptversamm-

lung Feuerwehr
Fahrenholz

01.12.2018 Aufstellen des
Weihnachtsbaumes

Trebenow

01.12.2018 Adventsmarkt Hetzdorf
08.12.2018 Weihnachtsmarkt der 

Gemeinde Uckerland
Wismar

08.12.2018 Weihnachtsfeier Wolfshagen
13.12.2018 Rentnerweihnachtsfeier Milow
16.12.2018 Weihnachtssingen

in der Kirche
(Beginn: 16:00 Uhr)

Wolfshagen

22.12.2018 Weihnachtsfeier Fahrenholz
31.12.2018 Silvesterfeier Milow

Ortsteil Fahrenholz m² Kaltmiete in €
2-Raum   Fahrenholz 1 57,88 287,20
2-Raum   Fahrenholz 1 58,23 251,23
2-Raum   Fahrenholz 1 57,88 251,78
2-Raum   Fahrenholz 1 42,97 185,40
2-Raum   Fahrenholz 1 58,23 251,23
3-Raum   Fahrenholz 1 72,40 317,17
1-Raum   Fahrenholz 2 38,44 165,00
1-Raum   Fahrenholz 2 38,44 165,86
3-Raum   Fahrenholz 2 67,64 290,00
3-Raum   Fahrenholz 2 67,64 291,85
3-Raum   Fahrenholz 2 67,64 340,00
1-Raum   Fahrenholz 3 37,59 175,55
3-Raum   Fahrenholz 3 67,64 303,97

Ortsteil Güterberg m² Kaltmiete in €
4-Raum   Güterberg 22 73,74 340,00
2-Raum   Güterberg 22 47,92 180,80
4-Raum   Güterberg 23 73,74 340,00
2-Raum   Güterberg 23 47,92 180,80
2-Raum   Güterberg 23 47,92 180,40
2-Raum   Güterberg 24 47,92 180,80
2-Raum   Güterberg 40 51,10 150,00

Ortsteil Jagow m² Kaltmiete in €
3-Raum   Taschenberg 8 66,55 209,11
3-Raum   Taschenberg 8 66,55 208,02
1-Raum   Taschenberg 8 36,39 131,36
3-Raum   Taschenberg 9 66,71 209,68
1-Raum   Taschenberg 9 34,37 124,20
1-Raum   Taschenberg 9 34,37 124,20
2-Raum   Taschenberg 10 56,98 199,22
2-Raum   Taschenberg 10 57,07 179,34
1-Raum   Taschenberg 10 41,33 129,62
3-Raum   Taschenberg 10 72,52 204,85

Ortsteil Lübbenow m² Kaltmiete in €
3-Raum   Hauptstraße 29 66,28 204,18
2-Raum   Hauptstraße 29 52,36 240,00
4-Raum   Hauptstraße 31 80,44 310,00
3-Raum   Hauptstraße 31 67,06 280,00
3-Raum   Hauptstraße 31 67,06 275,54
3-Raum   Hauptstraße 33 66,97 206,31
2-Raum   Dorfstraße 14 47,18 210,00
2-Raum   Dorfstraße 14 49,10 230,00

Ortsteil Trebenow m² Kaltmiete in €
3-Raum   Trebenow 23 63,58 284,20
1-Raum   Trebenow 24 36,69 180,00
3-Raum   Trebenow 24 63,58 285,00
1-Raum   Trebenow 24 37,36 175,00
2-Raum   Trebenow 25 53,31 209,88
2-Raum   Trebenow 25 53,31 209,88
2-Raum   Bandelow 64 44,33 207,02
3-Raum   Bandelow 64 56,44 255,00
3-Raum   Bandelow 65 56,44 255,00
2-Raum   Bandelow 65 44,33 207,02
2-Raum   Bandelow 65 44,33 207,02

Ortsteil Hetzdorf m² Kaltmiete in €
3-Raum   Gneisenau 24 66,17 285,00
4-Raum   Gneisenau 24 77,20 330,00
4-Raum   Gneisenau 24 77,20 330,00
3-Raum   Gneisenau 26 66,17 285,00
4-Raum   Gneisenau 28 77,20 330,00
4-Raum   Gneisenau 28 77,20 320,00
2-Raum   Gneisenau 29 57,47 240,00
2-Raum   Gneisenau 29 57,47 240,00

Veranstaltungskalender 2018

Wohnungen

Folgende Wohnungen sind in der Gemeinde Uckerland 
leer stehend.
Täglich zu erfragen 0381/2035822
oder per E-Mail: tesing@dick-immobilien.de
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Ortsteil Wilsickow m² Kaltmiete in €
3-Raum   Wilsickow 85 66,90 283,91
2-Raum   Wilsickow 85 52,80 245,00
2-Raum   Wilsickow 85 52,80 224,07
2-Raum   Wilsickow 86 66,90 295,00
2-Raum   Wilsickow 86 66,90 285,00

Ortsteil Wolfshagen m² Kaltmiete in €
2-Raum   Kirchstraße 14 48,74 131,73
2-Raum   Kirchstraße 14 53,56 143,19
4-Raum   Prenzlauer Str. 2 72,59 346,25
3-Raum   Prenzlauer Str. 2 56,62 203,88
3-Raum   Prenzlauer Str. 2 56,38 210,00
3-Raum   Prenzlauer Str. 4 56,50 269,50
4-Raum   Prenzlauer Str. 4 77,33 280,53
2-Raum   Prenzlauer Str. 6 56,19 203,72
3-Raum   Prenzlauer Str. 8 65,89 239,32
4-Raum   Prenzlauer Str. 8 76,85 278,45
2-Raum   Prenzlauer Str. 30 45,59 155,00

Ortsteil Wismar m² Kaltmiete in €
3-Raum   Wismar 55 54,90 250,00

Ortsteil Nechlin m² Kaltmiete in €
3-Raum   Nechlin 26 56,00 250,00

Datum Uhrzeit Ort
22.07.2018 10.00 Uhr Pasewalk mit 

Frau Büscheck
28.07.2018 14.00 Uhr Konzert in

Brietzig
05.08.2018 09.00 Uhr Lübbenow
05.08.2018 10.30 Uhr Trebenow
12.08.2018 09.00 Uhr Hetzdorf
19.08.2018 09.00 Uhr Wolfshagen
19.08.2018 10.30 Uhr Milow
25.08.2018 14.00 Uhr Brietzig
26.08.2018 09.00 Uhr Schlepkow
26.08.2018 10.30 Uhr Wilsickow
02.09.2018 09.00 Uhr Hetzdorf
02.09.2018 10.30 Uhr Lübbenow
07.09.2018 19.30 Uhr Konzert in

Hetzdorf
09.09.2018 10.00 Uhr Trebenow
09.09.2018 16.00 Uhr Konzert in

Wolfshagen

Weitere Informationen über unsere Veranstaltungen entneh-
men Sie bitte den Aushängen in unseren Schaukästen.

Dorothea Büscheck
Pastorin der Gemeinde Hetzdorf
Hetzdorf 16
17337 Uckerland
Tel: 039745/20256
E-Mail: hetzdorf@pek.de
www.kirche-im-uckerland.de

Gottesdienste

Danksagung

Traueranzeige

Gewerbliche Anzeigen

IHRE ANZEIGE IM AMTSBLATT?

Kontaktieren Sie uns noch heute!

Langewerbung
Bahnhofstraße 20
17335 Strasburg

Tel.: 039753 / 22440
Fax: 039753 / 22442
info@langeprojekt.de
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CROSSLAND X

OPEL
» 3 Jahre Garantie2

» 3 Inspektionen2

» 3 Jahre Mobilservice
        europaweit

Abb. zeigt Sonderausstattungen.   

 
Preisvorteil
bis zu 4.000,– €¹

JETZT DAS SORGLOS-
PAKET SICHERN!

Sichern Sie sich jetzt beim Kauf eines Crossland X Topkon
ditionen. Fahren Sie den Crossland X mit der Opel FLAT
darüber hinaus bis zu drei Jahre sorgenfrei.
Mit der Opel FLAT profitieren Sie von:
fl3 Jahren Garantie²
fl3 Inspektionen²
fl3 Jahren Mobilservice
flFür ausgewählte Corsa und ADAM Modelle mit der Opel

AutoversicherungsFLAT für nur 24,90 € monatlich³

UNSER LEASINGANGEBOT
Inklusive Preisvorteil mit Opel FLAT

für den Opel Crossland X Edition, 1.2, 60 kW (81 PS)
Manuelles 5-Gang-Getriebe

Monatsrate 186,38 €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 2.000,– €, Überführungskosten:
550,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 8.709,68 €, Laufzeit: 36 Monate, mtl.
Leasingrate: 186,38 €, Gesamtkreditbetrag: 19.620,– €, effektiver Jahreszins: 1,99 %,
Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %, Laufleistung (km/
Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie geson-
derter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze
2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 550,– € sind nicht enthalten und
müssen an Autohaus Huth Inh. Matthias Huth separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die
Autohaus Huth Inh. Matthias Huth als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach
Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben
verstehen sich inkl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,5-6,4;
außerorts: 4,4; kombiniert: 5,2-5,1; CO

2
-Emission,

kombiniert: 116-115 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse C

¹ Angebot für Privatkunden, gültig für Kaufvertragsabschlüsse bis 30.06.2018. Nicht
kombinierbar mit anderen Rabatten oder Aktionen. Preisvorteil für den Crossland X mit
Opel FLAT. Alle Preisvorteile gegenüber dem jeweils vergleichbar ausgestatteten
Basismodell mit Opel FlexCare. Gilt nicht für Selection/Basis Modelle.

² 2 Jahre Herstellergarantie + 1 Jahr Anschlussgarantie gemäß Bedingungen.
3 Inspektionen in 3 Jahren gemäß Opel Serviceplan.

³ Angebot gilt nur für Privatkunden & gewerbliche Einzelkunden bei Barkauf sowie bei
der Finanzierung oder Leasing über die Opel Bank und bei einem Fahreralter von
mindestens 21 Jahren sowie mindestens SF-Klasse 1. Laufzeit maximal 36 Monate,
Vollkasko mit 500,– € Selbstbeteiligung, Teilkasko mit 150,– € Selbstbeteiligung. Gültig
nur im Aktionszeitraum vom 15. Januar bis 30. Juni 2018. Opel AutoversicherungsFLAT
ist für ADAM und Corsa Selection/Basis Modelle ausgeschlossen.

Autohaus Huth Inh. Matthias Huth
Ernst-Thälmann-Str. 1

17335 Strasburg
Tel.: 039753/2880

eMail: verkauf1@opel-huth.de
www.opel-huth.de

Gottschalk
Ihr Hausgeräte-Spezialist 
• Verkauf von Haushaltsgroß- und -Kleingeräten 
 sowie Einbaugeräten
• Lieferung und Reparatur durch unseren Kundendienst

GOTTSCHALK Handel & Service GmbH
Neubrandenburger Str. 1b • 17291 Prenzlau                                                                

Tel.: (03984) 87413-335 • Fax: (03984) 87413-357
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